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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TV Viernheim II : SG-Lauden-/Sulzbach II 
Sonntag, 24.10.2021, 09:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich SG-Lauden-/Sulzbach II

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 traf die Mannschaft des TV Viernheim II am vergangenen
Sonntag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft SG-Lauden-/Sulzbach II. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte
Marco Schwieger. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Marco Schwieger, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Viernheim II dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Meder / Barthelme ihren
Gegnern Schwendner / Stadler letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Strifler / Lemke wurden dann Haas / Thielmann ganz klar die Grenzen
aufgezeigt. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Kussler / Janzer gegen Schwieger / Velum.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Michael Meder die Partie gegen Markus Schwendner letztlich mit 1:3 verlor.
Obwohl Mario Barthelme fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Willi
Strifler zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Nach verlorenem ersten Satz drehte
nachfolgend Walter Haas das Match gegen Frank Lemke und gewann 3:1. Zu wenig spielerische
Mittel hatte dann Daniel Kussler letztlich parat, um Marco Schwieger ernsthaft zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 8:11, 8:11, 6:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. 11:5, 9:11, 7:11, 11:8, 8:11 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Waldemar Janzer und Fernando Vela sich am Tisch gegenüber standen.
Zwischenzeitlich konnte Philipp Thielmann zwar einen Satz gewinnen, verlor daraufhin die Partie
gegen Matthias Stadler aber trotzdem klar mit 5:11, 11:5, 6:11, 7:11. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 2:7. Es dauerte eine Weile, bis Michael Meder seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Willi Strifler hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Mario Barthelme gelang es Markus Schwendner im
Einzel deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Walter Haas
gegen Marco Schwieger hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Viernheim II am 31.10.2021 gegen den TTV
Weinheim-West V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.10.2021 gegen die DJK St.
Pius V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TV Viernheim II

Doppel: Meder / Barthelme (0), Haas / Thielmann (0), Kussler / Janzer (0) 
Einzel: M. Meder (0), M. Barthelme (2), W. Haas (1), D. Kussler (0), W. Janzer (0), P. Thielmann (0) 

 SG-Lauden-/Sulzbach II
Doppel: Strifler / Lemke (1), Schwendner / Stadler (1), Schwieger / Vela (1) 
Einzel: W. Strifler (1), M. Schwendner (1), M. Schwieger (2), F. Lemke (0), M. Stadler (1), F. Vela (1)
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